
Pfarrkirche Bad Traunstein - Gottesdienstordnung März

Sa. 01. März 18.30 Vorabendmesse
So. 02. März 10.00 Hl. Messe

Mo. 03. März 19.00 Friedensgebet
Mi. 05. März 19.30 Hl. Messe mit Aschenkreuz
Sa. 08. März 11.00 Hl. Taufe von Maximilian Holzmann
Sa. 08. März 18.30 Vorabendmesse
So. 09. März 10.00 Wortgottesfeier mit Vorstellung der

Erstkommunionkinder

Do. 13. März 19.30 Dorfmesse in Spielberg
Sa. 15. März 18.30 Vorabendmesse
So. 16. März 08.30 Hl. Messe

Sa. 22. März 18.30 Vorabendmesse
So. 23. März 08.30 Hl. Messe

Sa. 29. März 18.30 Vorabendmesse
So. 30. März 08.30 Wortgottesfeier

11.00 Hl. Taufe von Oskar Rameder

Di. 01. April 19.00 Friedensgebet
Sa. 05. April 18.30 Vorabendmesse
So. 06. April 10.00 Hl. Messe

Sa. 12. April 18.30 Vorabendmesse
So. 13. April 10.00 Hl. Messe mit VS-Kindern
Palmsonntag und Kirchenchor

Die Druckkosten übernahm:

Fam. Moser
Biberschlag 10 Herzlichen Dank!
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Pfarrball:
Vorbereitung des Kalten Buffets

Bad Traunsteiner
Pfarrbrief



Achtung, ab Jänner wieder
geänderte Gottesdienst-Zeiten!
Die aktuellen Gottesdienst-Zeiten:
Vom 1. – 15. eines Monats feiern wir
Gottesdienst um 10.00 Uhr,
vom 16. bis zum Ende des Monats
um 08.30 Uhr.

Am 15. jeden Monats wird um 19.00
Uhr eine Stunde lang „Stunde der
Stille“ angeboten, teilweise gestaltet
mit meditativen Taize – Liedern.

Bibelabend am Mittwoch,
19. März um 18.00 Uhr im
Bildungshaus St. Georg. Leitung:
PAss Sabine Latzenhofer

In der Fastenzeit werden wieder
Kreuzwegandachten gebetet:
Wenn der Gottesdienst um 8.30 Uhr
gefeiert wird, im Anschluss an den
Gottesdienst. An den anderen
Sonntagen um 9.30 Uhr.

Vortrag von Sepp Pichler über die
Reise nach Ghana im letzten Jahr
und Informationen über seine
verschiedenen Projekte in Ghana.

Dienstag, 18. März 2025 um 19.00
Uhr im Bildungshaus St. Georg.

Rückschau:
Am 28. Jänner berichtete Pater Leo
Maasburg, der langjährige
Reisebegleiter, über das
eindrucksvolle Wirken von
Mutter Teresa.

Pfarrball:
Die Mitglieder des
Pfarrgemeinderates und
zahlreiche Helfer und
Helferinnen gestalteten einen
wunderbaren Ball für die
zahlreichen Gäste.
Es ist tolle Teamarbeit, die hinter
dem Erfolg des Balles steckt -
die zahlreichen Genuss-Plätze,
angefangen vom köstlichen Buffet
im Speisesaal über die Schank im
Foyer, hin zurWeinbar und zur
Schnapsbar laden zum
gemütlichen Plaudern und
Genießen ein. Die Tombola und
das kreative Schätzspiel (Reinhard
Gölß ist „Mister Schätzspiel“) sind
eine aufregende Tradition.
Und die einzigartige Musik (In
bewährter Weise: Die
DONAUPRINZEN) lockte auf die
Tanzbühne – es war einfach ein
toller Abend!

Harald Hinterholzer kam der
Lösung der Schätz-Frage, wie viele
Tannennadeln sich in einem
Einmachglas befinden, am
nächsten. Das Titelbild zeigt eine
Abordnung des Küchenteams, das
am Nachmittag Dienst hatte - am
Abend waren zusätzliche
HelferInnen im Einsatz.

Fastensuppe zum
Mitnehmen: Sonntag,
9. März, nach dem
Gottesdienst.

Frühjahrskonzert der Blasmusikkapelle
Bad Traunstein am Samstag, 29. März
2025 um 19.30 Uhr im Vivea
Gesundheitshotel.

Sponsoring des Pfarrbriefes: Wir bitten
wieder um Unterstützung des
monatlichen Pfarrbriefes, der die
Termine und Nachrichten aus der Pfarre
möglichst aktuell berichtet.
DANKE FÜR IHREN BEITRAG!

Zum Schmunzeln:
Ein Dachdecker kommt auf dem
Kirchendach ins Straucheln und fällt. Der
Pfarrer sieht es voll Entsetzten und ruft
nach oben: „Klammere dich an Gott!“
Antwortet der Dachdecker: „Ich bin froh,
wenn ich die Dachrinne erwische!“

Ein Jesuit und ein Franziskaner essen
gemeinsam. Als das Dessert serviert wird,
nimmt sich der Jesuit das größere Stück.
Der Franziskaner verärgert: „Uns hat der
heilige Franziskus gelehrt, das kleinere
Stück zu nehmen.“ Der Jesuit erwidert:
„Na, siehst du, genau das habe ich dir
gelassen.“ (Aus kirche bunt)

Irischer Segenswunsch:
Ich wünsche Dir die zärtliche Ungeduld
des Frühlings, das milde Wachstum des
Sommers, die stille Reife des Herbstes
und die Weisheit des erhabenen Winters.


